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Merkblatt für Feldpoſtſendungen .
1. Portotarif .

( bis 50g ſowie Poſtkarten . . portofrei
über

5
10 Pf.

( ü 20 Pf .
9f.

50
g bis 250 g und bis 3604

eeee 20 Pf .
über 50g bis 250 g mit über 300 bis

1500 Wertangabb . 40 Pf .
Privatpäckereien (bei der Landarmee nur zugelaſſen an

Militärperſonen in feſten Standorten — Garniſonen—des Deutſchen Reichs mit Ausnahme der Standorte
in den elſäſſiſchen Kreiſen Altkirch , Mülhauſen , Geb⸗
weiler , Thann und Colmar ) , Porto wie inFriedenszeiten .

Geldbriefe

2. Aufſchrift der Feldpoſtſendungen
bei Briefen und Poſtkarten an mobile — d. h. nicht

in feſten Standorten ( Garniſonen ) des Deutſchen Reichs
befindliche —Truppen der Landarmee ohne Angabe eines
Beſtimmungsortes , alſo z. B.

Feldpoſtb rief

6 Hesenue - Armeekorps Keserne. In, anlenie . Regt. Nr. 32 . Komp.
Batter .

12. Keserve- Diviſion 7. Bataillon Eskadr.
Abteilung Kolonne

Beſondere Formationen —
(Flieger, Funker uſw. )

3. Beſchaffenheit der Feldpoſtſendungen .
Die Feldpoſtſendungen können bei der Beförderung durch

Feindesland keineswegs immer pfleglich behandelt werden .
Sendungen mit Wareninhalt Eiebesgabenpäckchen ) deshalb
ſehr dauerhaft verpacken , alſo ſtarke Pappkartons ,
feſtes Packpapier oder dauerhafte Leinwand ver⸗
wenden ! Klammerverſchlüſſe ſind faſt durchweg ungeeignet .
Die Päckchen , auch die mit Klammerverſchluß verſehenen ,
ſind allgemein mit dauerhaftem Bindfaden feſt zu um⸗
ſchnüren , größere Sendungen mehrfach . Bei Feldpoſt⸗
briefen mit Flüſſigkeit muß ſich dieſe in einem ſtarken ,
ſicher verſchloſſenen Behälter befinden , der in einem
durchlochten Holzblock oder in eine Hülle aus ſtarker Pappe
feſt verpackt iſt . Dabei müſſen ſämtliche Zwiſchenräume
mit Baumwolle , Sägeſpänen oder einem ſchwam⸗
migen Stoffe ſo angefüllt ſein , daß beim etwaigen Schad⸗
haftwerden des Behälters die Flüſſigkeit aufgeſaugt wird .

Streichhölzer und andere feuergefährliche Gegen⸗
ſtände , insbeſondere Taſchenfeuerzeuge mit Benzinfüllung ,

irfen in Feldpoſtbriefen nicht verſandt werden , ebenf
wenig Butter

Kann die 2
bar niedergeſch
zu befeſtigen .

Sendungen , die dieſen Bedingungen nicht
ſprechen , werden von den Poſta
lich zurückgewieſen .

4. Formulare .
Die Poſtanſtalten verkaufen Feldpoſt⸗Briefumſchläge , ein⸗

fache Feldpoſtkarten und ſolche mit Antwort , die mit
Vordruck für die Aufſchrift und für die Bez chnung des
Abſenders verſehen ſind , mit 1 Pf . für 2 Briefumſchläge
und mit 5 Pf . für 10 Poſtkarten . Im Privatwege
hergeſtellte Formulare müſſen im Vordrucke Feld⸗
poſtkarten auch in der Farbe — mit den amtlichen genau
übereinſtimmen ; auch ſollen ſolche Formulare in Form ,
Größe und Papierſtärke nicht weſentlich von den amtlichen
abweichen . Feldpoſt⸗Briefumſchläge ſind deshalb tunlichſt
in der Größe der Normalbriefumſchläge (1517 zu 12½ em)
herzuſtellen . Anſichtspoſtkarten ſind zuläſſig ; doch ſoll die
Aufſchrift möglichſt dem auf den amtlichen Feldpoſtkarten
befindlichen Vordruck entſprechen .

Zu Poſtanweiſungen an Angehörige des Feldheeres ſind
beſondere Formulare in blauer Farbe zu benutzen ,
auch dann , wenn ſich die Truppen in feſten Standorten
Garniſonen ) des Deutſchen Reichs befinden .

5. Zeitungsbeſtellungen .
Zeitungen und Zeitſchriften für Heeresangehörige können

nicht nur von den Truppen ſelbſt bei den Feldpoſtanſtalten,
ſondern auch durch Familienmitglieder oder ſonſtige
Perſonen bei den heimiſchen Poſtanſtalten beſtelll
werden . Die Bezieher ſind dabei genau nach Name , Dienſt⸗
ſtellung und Truppenteil zu bezeichnen .

6. Poſtſendungen an Angehörige der Marine ,
die ſich bei Behörden oder Marineteilen am Lande be⸗
finden , ſind wie im Frieden zu adreſſieren (alſo außer dem
Marineteil , der Behörde uſw . auch den Beſtimmungsort
angeben ! ) . Bei Sendungen an Marineangehörige auf
Schiffen iſt in der Aufſchrift neben der näheren Bezeich⸗
nung des Empfängers nur der Schiffsname , nicht aber der
Beſtimmungsort , anzugeben . Für Marineangehörige , die
ſich beim mobilen Landheer befinden , gelten die Vorſchriften
für das Feldheer .

Pakete werden ſowohl an die am Lande befindlichen
Marineangehörigen als auch an die Beſatzungen der Schiffe
angenommen .

Zu Poſtanweiſungen an die Beſatzungen der Kriegsſchiffe
ſind die gewöhnlichen , alſo nicht die blauen Feldpoſt⸗
anweiſungen zu benutzen .

7. Bekleidungs⸗ und Ausrüſtungsſtücke an Offiziere
und Mannſchaften der Feldarmee

ſind an den in der Heimat befindlichen Erſatztruppen⸗
teil Erſatz⸗Bataillon,⸗Abteilung oder Kompagnie ) des im
Felde ſtehenden mobilen Truppenkörpers als frankiertes
Poſtpaket ( Porto bis 3 kg wie bei Paketen an Mannſchaften
bis zum Feldwebel aufwärts 20 Pf ) zu ſenden .
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s Telegramm , welches vom Aufgeber einem Lel: ⸗

grapfianbolen
oder Candbrieflräger zur Befbrderung an das

Telegraphenamt mitgegeben wird, kommt eine Zuſchlags⸗

gebühr von 10 Pf zur Erhebun
Für jedes bei einer kiſenbahintelegrapfituflalien aufgegebene

CLeligramm kann von den Eiſenbahnverwaltu
183

ein Zuſchlag
von 20 Pf. vom Aufgeber erhoben werden

Außerdem können
die Eiſenbahntelegraphenſtationen für jedes von ihnen beſtellte

Telegramm vom Empfänger 20 Pf. Beſtellgeld erheben .
Beides zuſammen darf aber für die ausſchließlich mit dem

Bahntelegraphen beförderten Telegramme nicht erhoben

Allgemeine Frachttafel für Expreßgut .

a. Jür Sendungen bis zu einem Gewichkt von 5 kg

werden .
hebung

Für dieſe Telegramme
der Beſtellgebühr von 20 Pf. geſzattet

zuläſſig inTelegrapfiiſqäke Peſtanweiſungen
und nach Luxemburg bis 800 M. ,
1000 Frank , Belgien bis 1000 Frank — müſſe

Mitteilungen ſchriftlich der
übergeben werden

Wortzahl zu berechnenden Gebühren 55

etwa zu machenden
der Telegraphenanſtalt
nach der
Telegramm iſt die Poſtanweiſungsgebühr

Tarifen zu entrichten

vie

nach der

nehr

ſowie Beſt

bzw. Eilbeſtellgeld nach bei jeder Poſtanſtalt einz uſehenden

1

Deutſchland
)hweiz bis

mmit den
Poſt oder

Außer den
das

ellgeld

S E 5 S S5

2 R 6＋ 2

25⁵ 30 35 40 45 50
1 —142 1483 —171 “ 172 —200 201 —228 258 —550

cts. ots. cts . cts. ets . ets.
30 40 668 V50 60 65

b. Jür Sendlungen von einem Gewickt von mefir als 5 kg .

Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſat Frachtſatz Brachtſatz Frachtſatz

bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je 518 für je] bis für je
Em 10 kg km 10 kg km 10 kg Em 10 ka km 10 kg km 10 ks km 10 kg 10 kF km 10 kg] km 10 kx

7 7 7 7 75 7 . 7 7

2 1 60[ 21 11741 174 61 231 81 288 101 345 140 454159 508178

5 2 62 ] 22120 42 17762 234 82291 102 348 141 457 160 5111759

8 3 65 23 [ 122 43 [180 63 [ 237 83 [ 294 103351 5 142 460 161 514 180
11 4 6824J125 44182 64 240 84297 104354 143 462 162 517181

14 5 [ 7125 [ 128 45 [ 185 65 242 85300105 [ 357 144 465163 [ 520 182
17 6 7426 [ 131 46 [ 188 66 f245 86302 106360 145 468164 [ 522 183

20 7 7½ 27 134 47 191 67 248 87305 107362 146 [ 471165 [ 525 184

22 88028137 48 19468 251 88 308 108 [ 365 147 474 166 528 185

25⁵ 9 82 29 140 49 197 69 254 89311109 [ 368 148 477 167 [ 531186

28 10 85 30 [ 142 50 200 70 257 ] 90 314110 [ 371 149 480168 [ 534187
81 1188 31 [145 51 202 71 260 91 317111 374 150 482 169 [ 537 188

3412 [ 91[ 32148 52 205 72262 92320112 377 151 485 170 540189
37 13 f 9433151 ] 53 208 ] 73265 93322 113 380 152 488 171 542190

40 14 [ 9734 [ 154 54211 74268 94325 114382 158 491 172 545 191
42 15 100 35 [157] 55 [ 214 75 [271] 95 328 115 [ 885 154 494 173 [ 548192

45 16 102 36 f160 56 [ 217 76 [ 274 96331 116 f388 155 497 174 551 193

48 7 105] 37 162 57 [ 220 77 27797 334117 391 156 [ 500 175 [ 554194

51 18 [ 10838 l165 58 [ 22278 280 98337 118 394 157 502 176 557 195

54 19 11139 16859 225 79 282 99 340 119 397 158 J505177 J560196

5720 [114 40 [171 60 228 [ 80 [ 285 100 [ 342 120

Bei Sendungen bis einſchließlich 5 kg wird ein Gewicht von 5 kg zugrunde gelegt und die Hälfte des Einheitsſatzes für 10 kg be⸗

rechnet. Bei ſchwereren Sendungen wird das Gewicht auf 10 kg aufgerundet .
Mindeſtbetrag werden 25 Pf. erhoben. Bei Sendungen bis einſchließlich 5 Ks werden höchſtens 50 Pf. erhoben.

Die Erhebungsbeträge werden auf 5 Pf. aufgerundet Als



Gegen bequeme

Monatsraten
liefern wir erstklassige Pr ionsuhren , Original Schweizer

und Glashütter Fabrikate .

Wir führen Uhren von 8 —550 Mk
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— Nr. 10088.

System Glashütte .

Vorn offen , ohne Sprungdeckel , Gehäuse echt Silber , 0,800 gesetzlic !
empelt , Rückseite wie Abbildung , echter glatter Goldrand , Metall -

zwischendeckel , prima Schweizer Ankerwerk , 15 Steine , normale
Stärke — 3 26 . — Mk .

Franko ohne jeden Zuschlag per Casse 10 % Rabatt .

( Garantie 5 Jahre .

Werk vielfach prämiiert , das letzte Mal auf der Englisch Japanischen
Ausstellung mit dem „ Grand Prix “



OSο

In

EEE

Senden

Sie

mir

ohne

jeds

umsonst

und

portofrei:

9über

Briſlantschmucłc,

Taschenuhren,

Wanduhren,

Wecker,

Goldwaren,

Musikinstrumente,
Sprechmaschinen,

Spielwaren,

Reiſ-

D

Kk

H

zeuge,

Koffer,

Schirme,

Bilder.

Flc

SaàcC

E

Spezialkatalog

über

Photographiscne

Apparate

u.

Bedarfsartikel,

Prismen-

gläser,

Operngläser

und

Feldstecher.

Spezialkatalog

über

Odeon-,

Grammo-

8

phon-,

Parlophon-,

Original-Goldora-

Firma

platten.

Marke

über

Waffen.

1˖

e

ũber

orthozentrische

r

en.

Jedes

Augenglas

wird

nach

unserem

ges.

gesch.

Maſ-

0

erfahren

genau

passend

gellefert.

*

gewünschtes

bitten

zu

streichen)

Uhren

und

Goldwaren.
Berlin

SW.
6l

Foßtstatl

Belle-Alliance-Straſie

7 ,

8 ,

9 ,

10.

vee

Adresse

deutlich

ausfüllen



2=3nsz

Uod

'uöοu,¹ο,¾SZ

uνE,umuανονiequosndS
Dusuunzzsun

uÆ

usiunu
4qn

Elr

ZUnuo

ul

918

uspu

uAonuuoszuniliagJopHHN

uunudss

εhõENn̊

NEL

DHHohnod

pun

Isuosun

Sumuomndiea

10οορ

8

44

9HDESNJon.
b29

SI3Id

8

s Telegramm , welches vom Aufgeber einem Lel: ⸗

grapfianbolen
oder Candbrieflräger zur Befbrderung an das

Telegraphenamt mitgegeben wird, kommt eine Zuſchlags⸗

gebühr von 10 Pf zur Erhebun
Für jedes bei einer kiſenbahintelegrapfituflalien aufgegebene

CLeligramm kann von den Eiſenbahnverwaltu
183

ein Zuſchlag
von 20 Pf. vom Aufgeber erhoben werden

Außerdem können
die Eiſenbahntelegraphenſtationen für jedes von ihnen beſtellte

Telegramm vom Empfänger 20 Pf. Beſtellgeld erheben .
Beides zuſammen darf aber für die ausſchließlich mit dem

Bahntelegraphen beförderten Telegramme nicht erhoben

Allgemeine Frachttafel für Expreßgut .

a. Jür Sendungen bis zu einem Gewichkt von 5 kg

werden .
hebung

Für dieſe Telegramme
der Beſtellgebühr von 20 Pf. geſzattet

zuläſſig inTelegrapfiiſqäke Peſtanweiſungen
und nach Luxemburg bis 800 M. ,
1000 Frank , Belgien bis 1000 Frank — müſſe

Mitteilungen ſchriftlich der
übergeben werden

Wortzahl zu berechnenden Gebühren 55

etwa zu machenden
der Telegraphenanſtalt
nach der
Telegramm iſt die Poſtanweiſungsgebühr

Tarifen zu entrichten

vie

nach der

nehr

ſowie Beſt

bzw. Eilbeſtellgeld nach bei jeder Poſtanſtalt einz uſehenden

1

Deutſchland
)hweiz bis

mmit den
Poſt oder

Außer den
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S E 5 S S5

2 R 6＋ 2

25⁵ 30 35 40 45 50
1 —142 1483 —171 “ 172 —200 201 —228 258 —550

cts. ots. cts . cts. ets . ets.
30 40 668 V50 60 65

b. Jür Sendlungen von einem Gewickt von mefir als 5 kg .

Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſatz Frachtſat Frachtſatz Brachtſatz Frachtſatz

bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je] bis für je 518 für je] bis für je
Em 10 kg km 10 kg km 10 kg Em 10 ka km 10 kg km 10 ks km 10 kg 10 kF km 10 kg] km 10 kx

7 7 7 7 75 7 . 7 7

2 1 60[ 21 11741 174 61 231 81 288 101 345 140 454159 508178

5 2 62 ] 22120 42 17762 234 82291 102 348 141 457 160 5111759

8 3 65 23 [ 122 43 [180 63 [ 237 83 [ 294 103351 5 142 460 161 514 180
11 4 6824J125 44182 64 240 84297 104354 143 462 162 517181

14 5 [ 7125 [ 128 45 [ 185 65 242 85300105 [ 357 144 465163 [ 520 182
17 6 7426 [ 131 46 [ 188 66 f245 86302 106360 145 468164 [ 522 183

20 7 7½ 27 134 47 191 67 248 87305 107362 146 [ 471165 [ 525 184

22 88028137 48 19468 251 88 308 108 [ 365 147 474 166 528 185

25⁵ 9 82 29 140 49 197 69 254 89311109 [ 368 148 477 167 [ 531186

28 10 85 30 [ 142 50 200 70 257 ] 90 314110 [ 371 149 480168 [ 534187
81 1188 31 [145 51 202 71 260 91 317111 374 150 482 169 [ 537 188

3412 [ 91[ 32148 52 205 72262 92320112 377 151 485 170 540189
37 13 f 9433151 ] 53 208 ] 73265 93322 113 380 152 488 171 542190

40 14 [ 9734 [ 154 54211 74268 94325 114382 158 491 172 545 191
42 15 100 35 [157] 55 [ 214 75 [271] 95 328 115 [ 885 154 494 173 [ 548192

45 16 102 36 f160 56 [ 217 76 [ 274 96331 116 f388 155 497 174 551 193

48 7 105] 37 162 57 [ 220 77 27797 334117 391 156 [ 500 175 [ 554194

51 18 [ 10838 l165 58 [ 22278 280 98337 118 394 157 502 176 557 195

54 19 11139 16859 225 79 282 99 340 119 397 158 J505177 J560196

5720 [114 40 [171 60 228 [ 80 [ 285 100 [ 342 120

Bei Sendungen bis einſchließlich 5 kg wird ein Gewicht von 5 kg zugrunde gelegt und die Hälfte des Einheitsſatzes für 10 kg be⸗

rechnet. Bei ſchwereren Sendungen wird das Gewicht auf 10 kg aufgerundet .
Mindeſtbetrag werden 25 Pf. erhoben. Bei Sendungen bis einſchließlich 5 Ks werden höchſtens 50 Pf. erhoben.

Die Erhebungsbeträge werden auf 5 Pf. aufgerundet Als
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Landwirtſchaftliche Erzeugniſſe als Expreßgut . —
Die landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe Butter , Butterſchmalz , Käſe , Eier , lebendes und Geflügel , lebenddtotes

Honig , friſche Gemüſe aller Art lauch Kartoffeln ,Tomaten ) , friſche Beere O En
Südfrüchte , friſche Weintrauben , Setzlinge aller Art und Feldblumen werden fernu
zur Fracht de

Das i 50 kg ni ſteigen. Wird dieſe er
der Eiſenbahn⸗Paketadreſſe in dem Raum für „Erklärungen “ angegeben ſein: „Zum Tarif für landn — —

Frachttafel für landwirtſchaftliche Erzeugniſſe als Expreßgut . —
a. Erhebungsbeträge für Sendungen bis 100 kg auf Eutfernungen bis 270 Em. 3

—
„ ——— — — — — — — — 21

Im⸗
Erhebungsbetrag Erhebungsbetrag 215 —

5 für Sendungen im Gewicht bis zu Ent⸗ für Sendungen im Gewicht bis zu
219 . —

fernung —— 3 fetunnn . . . . 33 = N
22²⁴

5 20 3040 50 60 70 80 90 100 5 20 30 4050 60 70 8090 10⁰ 32⁴ . —

km Kilogramm km Kilogramm 3
I οονσfενο‚οσbfειfεεε

23 —

5 25 25 25 25 25 25 25 [ 25 25 25 107 - —109 25 30 40 50 70l 80 90 110120 130 2
6 —8 25 25 25 25 252525 [ 25 30 30 110 25 30 40 50 70 80 90 110120140 25

9 —11 25 25 25 25 25 25 30 30 30 30 111 —112 [ 2530 40 50 70 80 100 110 120 140
12 —13 [ 25 25 25 25 25 30 3030 30 30 113 2 30 40 60 70 80 100 110120140

14 25 25 25 25 2530 3030 30f 40 114 —116 f25 80 40 60 70 80 100 110 180140
15 —16 [25 25 25 25 3030 30 30 30 40 117 —118 25 304060 70 90 100110180 140 8

17 25 25 25 25 30308030 40 40 119 25 30 40 60 70] 90 100 120130140
18 —21 [ 25 2525 30 30 3030 [30 40 40 120 —124 [25 38040 60 70 90 100 120130140

22 25 25 25 30 30 30 30 40 40 40 125 —129 [ 25 30 50 60 80 90 110 120 140 150
23 —25 25 25 30 3030 3030 40 40 50[ 130 —131 25 30 50 60 80 90 110 120 140 160 km

26 25 25 30 30 30 3030 40 40 50 132 —133 [ 25 30 50 60 80 90 110 130 140160
31

—4.ꝗC
30830 30 30 4040 50 50 134 —136 25 30 50 60 80 100 110 130 140160

82 . —33 25 25
30 30 30 3040 40 50 60 137 25 30 5060 80100 110 180150 160

34 25 25 303030 404050 50 60fl 138 —139 [ 25 30 50 70 80 100 110130 150 160
35 —37 [25 30 30 30 30 40 4050 50 60[ 140 —142 [ 25 30 50 70 80 100 120130 150 170 27¹
88 —40 25 30 30 90 80 40 40 50 60 60[ 143 30 30 50 70 80 100 120 130150 170 27³
41 —44 25 30 8030 30 405050 60 70 144 3030 50 7080100 120 140 150 170 27³
45 —47 [25 30 30 30 4040 5060 60 70 145 —14730 30 5070 90 100 120 140150 170 274
48 —49 25 30 30 30 40 40 50 60 70 270 148 —149 30 30 50 70 90 100 120 140 160 170 275⁵
50 —53 25 30 30 30 405050 60 70 80l 150 —15330 40 5070 90 110 120 140160180 276
54 —56 25 3030 3040 90 60 60 70 80 154 —156 ( 30 40 5070 90110 130140 160 180 27⁰
57 —58 f25 30 30 30 40506070 70 80[ 157 —158 30 405070 90 110 130150160180 278

59 25 30 30 30 40 50 60 70 80 80 159 30 40 60 70 90 110 130150 170 180 279

60 —62 25 303030 40506070 80 90f[ 160 —162 30 40 6070 90 110 130150 170180 28⁰0
63 64 25 30 30 40 405060 70 80 90 163 —16430 40 60 80 90110 130 150 170190 281
65 —66 25 30 30405050 60 70 80 90 165 —166 30 40 60 80 100 110 130 150 170190 282

67 25 30 630 40 50 60 6070 80 90 167 30 40 60 80 100 120 130 150 170190 283
68 2530 30 4050 6070 70 80 90 168 30 40 60 80 100 120/140 150170190 28169 25 30 304050607080 80f 90 169 30 40 60 80 100 120 140 160 170 190 285

70 —1 25 3030 40 50 607080 90100 170 —171 3040 60 80 100 120 140 160 180 20⁰ 28672 —79 25 30 304050607080 90100 172 —179 35 40 60 80 100 120 140 160 180 200 287
80 25 30 50 405060 7080f 90 100 18⁰0 35 40 60 80 100 120 140 160180 210 288
81 25 30 304050 60 70 80100 110 181 19 10 60 80 100 120 140 160190 210 2898² 25 30 30 40 50 60 70 90100 110 182 35 40 60 80 100 120 140 170 190 210 29083 25 8 30 40 50 60 80 90100110 183 35 40 60 80 100120 150 170190 210

8⁴ 25 30 30 40507080 90100 110 184 35 40 60 80 100 120 150 170190 210 291
85 —8 25 3030 40 60 70 8090 100110 165 —187 5 406080 110 180 150 170 180 210 202
88 —89 25 30 3050 6070 8090100 110 188 —189 f35 4060 90 110 130 150 170190210 293

90 —91 25 30 30 50 60 70 8090100 120 190 —191 [85 40 6090 110130 150 170 190 220 294

92—93 25 30 40 50 60 708090 110120 [ 192 —193 [ 35 407090 110 130 150 170200220 295

94—06 25 304050 60 70 80 100 110 120 [ [ 194 —196 [ 35 40 70 90 110 130150180200 220 296
97 - 99 25 30 40 50 60 7090 100 110120 [ 197 - —199 35 4070 90 110 130 160 180 200 220 297

100—102 2530 4050 60 80 90 100110 130 300 35 50 70 90 110 140 160 180 200 230 298

103 —104 25 30 40 50 60 80 90 100 120130 201 —202 [ 40 50 7090 110140 160 180 200 230 299
105 —106 [ 25 30 40 50 70⁰0 8090 100 120 130[[ 203 —204 [40 50 70 90 1100140 160 180210230 30⁰0

ö



Noch Frachttafel für landwirtſchaftliche Erzeugniſſe als Expreßgut

Erhebungsbetrag Erhebungsbetrag
Ent⸗ 8 Ent⸗ 0für Sendungen im C ht bis zu für Sendungen Gewicht bis z

rnung 5 20 30 40 5060708090 100 5 20 304050 607080l90 0

km Kilogramn km Kilogramm

e , , , . , , h, , ,
205 —207 [ 40 50 70 0 120 140 160 180 210 230 24 45 50 80100 1300160 180210 240 6
208 —2 40 5070f 90 120140 160190 210 230 242 — 243 45 50 80110 130 160 18021024026

4 5070 0 01 14 160 21024 244 248 47 50 80110 130160 190 210 240 270
21 4050ſ70 40170190210240 249 45 50 80110 130160 , 190 220 240 270

— — 4 405070 00 120140 170 190210240 25 252 45 5080110 140 160 190 220 240270
218 405070 100 120140 170190220 240 [ 253 —254 45 50 80110 140 160190 220250 270

219 —220 405070 100 120ſ 150 170 90220 240 255 —257 45 6080110 140 170 220250 80
221 405070100 120150 170 2002 240 258 —259 5060 80110 140 170ſ18 220250 8

0 222 —227 [40 070 100120ſ15 170 200 0 250 260- 262 50 6080110 140 170 2 22025028
228 40 5080 100 130 150 180200 263 - 261 50 6080110140 170 230250 280

229 —- 232 455080 100 130150 180 200 20 506090110 140 170 23026 80
233 —234 45 5080 100 130150 180200 67 - 269 506090 110 140 170/ 200230260290

* 235 —237 [ 4550 80 100130150 , 180210 270 506090 120 140 170 200230 260290
4˙ 238 —240 45 50 80 100 130 160 180210

140 ö
2 140

120 140 b. Frachtſätze für je 100 kg auf Entfernungen über 270 km.
180 14 Für Sendungen bis zu 5kg einſchl . werden 50 Pfg. erhoben . )1 140 ER

140 — 2 — 2 2 1
40 22 2 — — — —

150 2＋ . . 2 . ＋ 2. 2
60 Ekm 22 km Se Em km 28 km 22 E 2 km 2 km 2—— 2 SS 2 Se2 S= 25

811 5 * 8 5 8
4 60 6 8 E 6 6 8 8 8

60
01646 4 4 2 2 2 4 A 2

50 170 27¹ 289 301 316 340 361 364 391 388 42¹ 410 451 431 481 452
150 170 272 290 302 [ 317 341 362 365 392 389 42² 410 452 431 482 452
150 170 273 291 308 317 341 363 365 393 [ 389 423 411 453 432 18 453
150 170 274 292 304 318 342 364 366 394 [ 390 424 412 454 433 481 454
160 170 275 293 305 319 343 65 367 395 391 425⁵ 413 455 434 485 455
16 180 276 293 306 320 344 366 368 396 392 426 413 456 434 486 455

60 180 277 294 307 321 345 367 36 393 427 414 457 435 487 456
160 180 278 295 308 32¹1 345 368 369 398 393 428 415 458 436 488 457
170 180 279 296 309 322 346 369 370 399 394 429 [ 415 459 436 489 457

70 180 280 297 310 323 347 370 371 400 [ 395 430 416 460 437 490 458

348 371¹ 372 401 396 431 417 461 438 491 459
349 372 373 402 396 432 [ 417 462 438 492 459

7⁰ — 281 298 [ 311 [ 324
70 190 282 299 [ 312 325

—5ꝗ
— — 283300 [3183 325 349 373 373 [ 403397 [ 433418 [ 463 439 [ 493 460

58— 281 301 [ 314 8326 350 374 374 404 398 [ 434 419 [ 464 440 [ 491 461
170190 285 302 [ 315 327 351 [ 375 375 [ 405399 [ 435 420 465 441 [ 495462

05 286 302 [ 316 328 352 [ 376376 [ 406 399 [ 436 420 [ 466 441 [ 496462
180 200 7 2303 [ 317 329 353 377 377 [ 407 400 f 437 421 J467 442 [497 463180 21ʃ0 288 304 [ 318 329 353 [ 378 377 [ 408 [401 438 42² 468 443 [ 498 464

354 379 378 409 401 439422 469 443 499 [ 464
355 380 379 410 402 440 423 470 444 500 465

356 381 380 411 403 441 42⁴ 471 445 501 166
357 382 [ 381 412 403 442 424 47² 445 502 466
357 383 381 413 443 425 473 446 508 467
358 384 [ 382 414 405 444 426 474 447 504
359 385 383 415 406 445 42⁰⁰ 475 448 505

289 305 319 330
290 306 320 331

8 291 307 821 332
190210 292 308 322 333
190210 293 309 323
1902200 294 310 324 334
200220 295 311 325 335

0 E8⁰ D

200220 296 311 [ 326 336 360 [ 386 [ 384 [ 416406 [ 446 427 [ 476 448 [ 506 [ 469
200 22 297 312 [ 327 337 361 [ 387 385 [ 417 407 [ 447 428 [ 477 449] 507 [469
200 230 298 313[ 328 337 361 [ 388 385 [ 418 408 [ 448 429 [ 478 450 [ 508 47
200 230 299 314 [ 329 338 362 [ 389 336 [ 419 408 [ 449 429 [ 479 49 509 4
210 230 300 [ 315 [ 330 [ 339 363 [ 390 [ 387 [ 420 409 [ 450 [

430 [480 451
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